Kulturspur

Gemeindewappen

Redende Gemeindewappen 

Wappen entwickelten sich als Erkennungszeichen auf den Schutzschildern der Ritter im 11. Jh., als diese hinter den geschlossenen Helmen sonst nicht mehr identifizierbar waren. Das Wappen galt auch für das Herrschaftsgebiet eines Adligen, wonach auch freie Länder, Städte und schliesslich Gemeinden dem Brauch folgten und sich ein solches Logo zulegten.

Viele Familien- und Gemeidewappen sich „redend“ d.h. sie stellen den Namen bildlich dar, wobei sie vor allem auf den Klang des Namens Bezug nehmen und nicht unbedingt auf die eigentliche Bedeutung. So zeigt das Wappen von Aarberg einen Aar (poetisch für Adler) auf einem Dreiberg, obschon der Name natürlich vom (Insel-)Berg in der Aare stammt. Das Wappen von Aarberg ist seit dem 13. Jh. bekannt und gehörte dem Grafen von Aarberg

Die Wappen der anderen hier gezeigten Gemeinden sind aus dem 17. Jh. oder jünger.
auftrag
Ordne die folgenden redenden Gemeindewappen im Seeland den Gemeindenamen zu.
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Aarberg

2. Arch

3. Biel

4. Brügg

5. [image: image7.jpg]


Erlach
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Finsterhennen

7. Kallnach

8. Kappelen

9. Kerzers

10. Lyss
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Rüti
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Scheuren

13. Studen

14. Treiten

15. Walperswil

sprachliche Hinweise: 

Rüti = Rodung, wofür man Reuthauen verwendet hat
Kallen = Glockenklöppel
Fleur de Lys = Lilie

didaktische Hinweise
Redende Gemeindewappen 

	Stufe:
	alle Stufen

	Ort:
	unabhängig

	Inhalt:
	Namen von Gemeinden deren sprechenden Wappen zuordnen

	Ziele:
	Interesse wecken an Heraldik (als Hilfswissenschaft der Geschichte, Grafik)

	Zeitbedarf:
	15 Minuten

	Method. Hinweise:
	- mögliche Verbindung mit Auftrag Topografie (Eintragen der Gemeinden in Karte)

- Diskussion über eigenes Gemeinde- oder Familienwappen der S

	Lösung:
	1j, 2c, 3f, 4h, 5i, 6n, 7m, 8e, 9k, 10d, 11g, 12o, 13a, 14l, 15b

	Jahreszeit:
	unabhängig

	Vorbereitung:
	keine

	Material:
	keines

	Literatur:
	Jenni, Hans. 1981: Wappenbuch des Kantons Bern. Staatlicher Lehrmittelverlag. Bern


· (Meikirch)

· Radelfingen

· (Rapperswil)

· (Leuzigen)

· (Grossaffoltern)

Abklären Kt. FR, VD
Affoltern = bei den Apfelbäumen
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